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Frau Elfried Roopmann aus Hannoverschreibt dem «Daily Telegraph»:
Als Besucherin aus Deutschland halte ich mich hier bei englischen
Freunden auf. Jedes Land hat sich natürlich auf verschiedene Weise
verändert, aber was ich bei meiner Ankunft zuerst konstatierte, war
die Unzahl der Frauen, die auf der Strafje rauchen. Ich fürchte, die
englischen Frauen werden so nicht in der Lage sein, ihren guten
Ruf aufrecht zu erhalten, wenn jeder Ausländer, der in ihr Land
kommt, diese schreckliche Sitte konstatiert.

Glücklich fuhr Elfriede wie ein reines
Deutsches Engelein nach Engeland,
Daselbst sah sie etwas so Gemeines,
Daß ihr Herz sich händeringend wand.

Zitternd um den guten Ruf der Briten
Fuhr sie heim in g retchenhafter Scham,
Ach was hat die Seele wohl gelitten
Der Elfriede, die aus Deutschland kam!

Splitter

Es ist eine immer wieder zu
beobachtende Tatsache, dah jene Leute,
welche die gröbsten Schläge austeilen,
sich plötzlich als äufjerst empfindlich
herausstellen, wenn es ans Einstecken
geht. Aber man kann nun einmal nicht
immer Hammer spielen, einmal muh man
auch Ambofj sein können. bkst Kur- und Verkehrsverein Klosters, Tel. (083) 38440

Ich bin die Christi von der Post

Wie noch an manchem Orte, haben
wir an Stelle der fehlenden Beamteri
junge hübsche Mädchen, die aber nicht
immer hübsche Zahlen machen. Auf
eine Zurechtweisung erhielt ein älterer
Kollege die schnippische Antwort:
«Wenn ich emal so alt bi wie Sie, so
chan ich derigi Zahle lese!» B
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